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Herren Kreisliga A Süd

Tischtennis Schönbuch II : TTF Schönaich II 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung zwischen Tischtennis Schönbuch II und der 
TTF Schönaich II

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm die TTF Schönaich II beim 8:8 gegen Tischtennis Schönbuch
II in der Herren Kreisliga A Süd einen Zähler mit. Besonders Janusz Müller behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TTF Schönaich II gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:30. Bemerkenswert
war, dass Tischtennis Schönbuch II und die TTF Schönaich II dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Vogelgsang / Eisenhardt überzeugten im Match
gegen Schucker / Schwaebsch, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bojkiw / Kröger beim 0:3 gegen Müller /
Weinbrenner. 8:11, 5:11, 11:7, 11:4, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Zaiser / Maurer
und Mader / Bossert sich am Tisch gegenüber standen. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte Ruben Vogelgsang, beim 8:11, 11:9, 9:11, 11:13 gegen
Wolfgang Schucker, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das folgende Einzel zwischen Markus
Bojkiw und Janusz Müller, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für
die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Bojkiw mit einem 0:11
überfahren wurde. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Niklas Zaiser kam mit der Spielweise von Samuel Weinbrenner am Tisch indes gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Valentin Kröger besiegelte daraufhin mit einem 3:1
gegen Stefan Mader einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Sieg in vier Sätzen konnte David
Eisenhardt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Norbert Bossert zeigte Luis Jean
Maurer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
Tischtennis Schönbuch II und der TTF Schönaich II. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Ruben
Vogelgsang bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Janusz Müller und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später wiederum Markus Bojkiw
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Schucker. Bemerkenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Lange umkämpft war nachfolgend das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Niklas Zaiser
und Stefan Mader, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Ohne Satzgewinn für Valentin Kröger verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Samuel Weinbrenner. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:10 für Kröger und 4:8 für Weinbrenner
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seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für David Eisenhardt beim
2:3 gegen Norbert Bossert. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit hat
Bossert nun ein 6:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der
Start in die Partie hätte für Luis Jean Maurer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Dominik Schwaebsch noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Deutlich
nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Vogelgsang / Eisenhardt gegen Müller / Weinbrenner.
Das musste man neidlos anerkennen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft Tischtennis Schönbuch II tritt dabei geben den VfL Oberjettingen II an,
während es die TTF Schönaich II mit Tischtennis Mötzingen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 Tischtennis Schönbuch II

Doppel: Vogelgsang / Eisenhardt 1:1, Bojkiw / Kröger 0:1, Zaiser / Maurer 0:1 
Einzel: R. Vogelgsang 0:2, M. Bojkiw 1:1, N. Zaiser 2:0, V. Kröger 1:1, D. Eisenhardt 1:1, L. Maurer
2:0 

 TTF Schönaich II
Doppel: Müller / Weinbrenner 2:0, Schucker / Schwaebsch 0:1, Mader / Bossert 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, W. Schucker 1:1, S. Mader 0:2, S. Weinbrenner 1:1, N. Bossert 1:1, D.
Schwaebsch 0:2


